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Liebe Freunde der Feuerwehr, 
 
leider unterscheidet sich dieses Mitteilungsblatt, was das Vereinsgeschehen betrifft, nicht 
wirklich von mittlerweile einer ganzen Reihe seiner Vorgänger. Aktuell haben wir wieder eine 
besonders schwierige wie traurige Lage - vor allem in den Kliniken. Die Gründe, warum es 
wieder soweit kommen musste, sind bekannt. Die wissenschaftlich seriöse Lösung, um die 
Pandemie endlich in den Griff zu bekommen, auch.  
 
Und so diktieren das Virus und die notwendigen Einschränkungen zur Kontaktverminderung 
weiterhin, aktuell wieder verschärft, unser öffentliches wie privates Leben. Die traditionellen 
öffentlichen wie auch internen Veranstaltungen unserer Feuerwehr von der 
Christbaumversteigerung über das Gartenfest bis hin zum Grillabend der Aktiven - alles 
musste nunmehr bereits zum zweiten Mal nacheinander ersatzlos gestrichen werden. 
Geselliges unbeschwertes Miteinander und gebotene Vorsicht passen in einer Pandemie, die 
bestenfalls in ihrer Heftigkeit zeitweise nachlässt, nicht zusammen. 
 
Das Feuerwehrhaus ist jedenfalls bis auf weiteres wieder geschlossen. 
Verwaltungsratssitzungen waren in den letzten Monaten unter Beachtung der jeweiligen 
Pandemieauflagen wieder möglich.  
Zu besonderen Geburtstagen gratulieren wir aber in der Regel weiterhin mit Distanz oder 
bestenfalls durch Kurzbesuch an der Haustür.  
Absehbar ist schon jetzt: Die Haussammlung Ende Dezember und die 
Christbaumversteigerung (geplant am 15. Januar) werden aller Voraussicht nach leider 
wieder entfallen müssen.  
Für das erste Quartal 2022 wagen wir auch nicht ernsthaft eine Prognose, ob und wann 
wieder Veranstaltungen möglich sein werden. Sobald es wieder möglich ist, werden wir aber 
kurzfristig informieren und einladen.  
Geplant sind im ersten Quartal zumindest unsere traditionelle Winterwanderung  
(12. Februar), der Preisschafkopf (25. März) und das Preislampeln (18. Februar). 
Momentan bleibt nur, dass wir kurzfristig entscheiden und einladen.  
Hoffen wir, dass unsere bereits ins Auge gefasste Jahresterminplanung 2022 sich nicht 
wieder wie in diesem Jahr am Ende als Makulatur erweisen wird. 
 
Immerhin, als es die Lage im Spätsommer gerade zuließ, konnten wir wenigstens unsere 
Jahreshauptversammlung 2020 mit einer ganzen Reihe von aufgelaufenen Ehrungen am 04. 
September kurz entschlossen durchführen. Es war schön und erfreulich, dass so viele trotz 
Kurzfristigkeit und der Umstände gekommen waren.  
Die Veranstaltung war wahrnehmbar harmonisch und hat den Anwesenden gut getan.  
 
Während der Übungsdienst in den Sommermonaten mit Maske und Abstand sowie teilweise 
in verkleinerten Gruppen wieder durchgeführt werden konnte, ist dieser nunmehr lagebedingt 
wieder komplett eingestellt. Arbeitsdienste konnten im Herbst noch durchgeführt werden, 
neue Maschinisten ausgebildet und Prüfungen für sog. Feuerwehrführerscheine (für unsere 
Einsatzfahrzeuge) erfolgreich abgelegt werden.  
Last but not least wurde auch eine Truppführerprüfung mit großem Erfolg abgelegt. 



Liebe Freunde, 
 
und auch 2021 hat uns die Pandemie wieder Grenzen aufgezeigt. Corona tut natürlich auch 
unserer Feuerwehr nicht gut! Aller verständlicher Müdigkeit und Frustration zum Trotz sollten 
wir optimistisch sein und bleiben. Vielleicht gerade deshalb. Viel Schönes fehlt schmerzlich, 
vor allem der persönliche Kontakt und das so wichtige soziale Miteinander waren 
eingeschränkt oder auch gar nicht möglich.  
Die Einsatzfähigkeit der Feuerwehr Karmensölden war aber zu keiner Zeit gefährdet.  
 
Es kommen auch wieder andere Zeiten, früher oder später. Wann dieser Zeitpunkt sein wird, 
liegt letztlich auch mit an uns selbst. Konkret, in dem wir die Verantwortung für uns selbst 
und alle anderen annehmen und danach handeln. Das kennzeichnet schließlich eine 
funktionierende Gesellschaft. 
 
Am Ende dieses wiederum alles andere als gewöhnlichen Jahres 2021 wünschen wir allen 
eine schöne restliche Adventszeit, ein besonders schönes friedvolles Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch. Verbunden mit dem erneuten Wunsch, dass wir 2022 möglichst 
bald wieder zu mehr „Normalität“ zurückkehren können und ein persönliches Miteinander bei 
der einen oder anderen Veranstaltung unserer Feuerwehr wieder möglich sein wird. 
Passt auf euch, eure Lieben und alle anderen auf und bleibt gesund! 
 
 
 
Truppführerprüfung und Leistungsabzeichen erfolgreich abgelegt 
Am 6. September wurde von Julia Geißdörfer, Ann-Kathrin Gürtler, Elias Eichenseer, 
Dietmar Weiß und Thomas Spiegelhauer die Truppführerprüfung vor unserem Gerätehaus in 
Schäflohe erfolgreich abgelegt. Die Truppführerprüfung vervollständigt und beendet die 
Grundausbildung zur Feuerwehrfrau bzw. zum Feuerwehrmann und ist Voraussetzung für 
die Teilnahme an Einsätzen. Ein Trupp ist die kleinste taktische Einheit bei der Feuerwehr, 
sie besteht aus Truppmann und Truppführer. Der Wassertrupp stellt z. B. die 
Wasserversorgung in der Regel von einem Hydranten zur Fahrzeugpumpe her.  
 
Am 6. November wurde von Julia Geißdörfer, Elias Eichenseer, Dietmar Weiß und Thomas 
Spiegelhauer gemeinsam mit Ramona Graf, Bastian Weidlich, Fabio Kirschke sowie Volker 
Weiß und Jürgen Donhauser die Leistungsprüfung „Die Gruppe im Löscheinsatz“ abgelegt 
und mit großem Erfolg bestanden.  
Als Schiedsrichter fungierten Karl Diepold, Jens Birkmann und Gerhard Graf.  
Mehr zur Leistungsprüfung weiter unten in „EURE FEUERWEHR Karmensölden stellt sich 
vor". 

 



Gartenfest - Save The Date 
Unser Gartenfest mit Gottesdienst am Gerätehaus haben wir unter Vorbehalt der Lage auf 
den 29. Mai 2022 terminiert.  
 
Neue Mitglieder 
Wir freuen uns über unsere neuen Vereinsmitglieder Christian Birzer und Manuel Dux, die 
uns seit diesem Herbst fördernd unterstützen.  
An dieser Stelle noch einmal ein herzlicher Willkommensgruß! 
 
Großzügige Spende der Sparda-Bank 
Zu unserer großen Überraschung und noch größeren Freude und hat uns die Sparda-Bank 
Ostbayern eine großzügige Spende über 900 Euro zukommen lassen.  
Herr Johannes Koller von der Sparda-Bank hat uns diese im Gerätehaus offiziell übergeben. 
Anlass war das 90-jährige Bestehen der Bank und der Wunsch, Einrichtungen und Vereine, 
die sich einem besonderen ehrenamtlichen Engagement verschrieben haben, finanziell zu 
unterstützen.  
Wir werden die sehr willkommenen Mittel ganz in diesem Sinne zweckgerecht und sinnvoll 
verwenden und können damit rund die Hälfte der Kosten für den schon länger geplanten 
Kauf eines Defibrillators decken. Dieser wird auf unserem erstausrückenden Fahrzeug, dem 
MLF, verlastet und ist dann im Notfall eine lebensrettende Ergänzung unserer Erste-Hilfe-
Ausrüstung.  
Wir sagen: herzlichen Dank! 
 
Aus der Jahreshauptversammlung 
Anfang September konnten wir die satzungsgemäße Jahreshauptversammlung für das Jahr 
2020 in der Fahrzeughalle des Feuerwehrhauses unter Corona-Auflagen abhalten bzw. 
nachholen und den gedruckten Jahresbericht veröffentlichen. Neben dem Rückblick auf die 
(wenigen möglichen) Vereinsaktivitäten, wie die Sanierung des Vordachs des Gerätehauses 
in Karmensölden, die Alteisensammlung oder unseren neuen Internetauftritt - über die wir ja 
auch immer in diesem Mitteilungsblatt berichten - wurden zahlreiche Ehrungen für 
langjährige Aktive und Vereinsmitglieder vorgenommen. Stellvertretend für alle sei hier Herr 
Georg Biehler genannt, der persönlich gekommen war und uns seit über 70 Jahren die Treue 
hält. Der Vorstand wurde kassenmäßig entlastet. Das Finanzamt hat die eingereichte 
Körperschaftssteuererklärung geprüft und die Gemeinnützigkeit für die nächsten drei Jahre 
vorläufig festgestellt. Volker Weiß berichtete über das Einsatzgeschehen und die 
Neuanschaffungen bei der aktiven Wehr, Jürgen Donhauser über Aktivitäten und 
Ausbildungserfolge unserer Jugendlichen. Grußworte mit Dank und Anerkennung ergingen 
durch Stadtbrandinspektor Philipp Seegerer und Bürgermeister Franz Badura.  
 
Keine Haussammlung – Keine Versteigerung – Keine Einnahmen 
Da wir aus genannten Gründen auch in diesem Jahr wiederum keine Haussammlung 
durchführen können, fehlt uns hierdurch auch leider unsere bisher verlässlichste, zusammen 
mit der (ebenfalls nicht stattfindenden) Christbaumversteigerung tatsächlich unsere größte 
Einnahmequelle.  
Wir würden uns daher sehr freuen, wenn Sie Ihre Feuerwehr trotzdem wie gewohnt mit einer 
Gabe finanziell unterstützen. Sei es, dass Sie ein Kuvert mit Bargeld in unseren Briefkasten 
am Feuerwehrhaus werfen, gerne auch bei den Ihnen bekannten Sammlern der Feuerwehr 
abgeben oder eine freundliche Zuwendung auf unser Bankkonto überweisen:  
Feuerwehr Karmensölden, VR-Bank Amberg, IBAN: DE 84 7529 0000 0007 8154 17.  
Übrigens: Sie können die Spende bei der Steuererklärung als Sonderausgabe steuerlich 
geltend machen. Bis 200 Euro genügt dem Finanzamt dabei ein vereinfachter 
Zahlungsnachweis, z. B. ein Kontoauszug, auf Wunsch stellen wir aber gerne auch eine 
formale Spendenquittung aus.  
Wir sagen auf jeden Fall schon jetzt ein herzliches Dankeschön! Jeder Euro hilft uns zu 
helfen. Wie gesagt, wollen wir u. a. einen Defibrillator (Kosten ca. 1.800 €) für eines unserer 
Feuerwehrfahrzeuge beschaffen. 



Wir werden 130 
Am 6. Januar 1892 wurde die Freiwillige Feuerwehr Karmensölden von 23 couragierten 
Erstmitgliedern in Fuchsstein gegründet, wo das erste Gerätehaus (naja,- häuschen) stand 
und noch immer steht. Jedenfalls bedeutet das, dass wir 2022 in unser 130. Bestehens- bzw. 
Jubiläumsjahr eintreten werden. Von feiern sprechen wir aktuell lieber nicht.  
In unserem Internetauftritt findet sich in komprimierter Form einiges Interessantes über 
unsere lange wechselvolle Geschichte (80 Jahre selbstständig, seit 50 Jahren Teil der 
Feuerwehr Amberg). Und dabei ist klar: Wir haben eine ganz schön lange Historie und 
Tradition - sehen aber keinesfalls alt aus, denn einsatztechnisch sind wir voll auf der Höhe 
der Zeit.  
 
Kleines Dankeschön für die Aktiven 
Auch in diesem Jahr gibt es ein wieder ein kleines Präsent als Dank und Anerkennung für 
unsere aktiven erwachsenen und jugendlichen Feuerwehrfrauen und -männer.  
Eine schokoladige Kleinigkeit und eine Mütze (diesmal die noch fehlende leichte Fleece-
Variante in dunkelblau).  
Leider haben die Schwierigkeiten bei den Lieferketten uns einen Strich durch die Rechnung 
gemacht. Die Mützen in annehmbarer Qualität sind aktuell nicht lieferbar. Aber dann halt 
sobald wie möglich im nächsten Jahr. 
 
Feuerwehr Amberg hat eine neue Führung 
Im Herbst wurden Stadtbrandrat Heinrich Scharf zum Kommandanten und 
Stadtbrandinspektor Christoph Bachmann zum stellvertretenden Kommandanten der 
Feuerwehr Amberg gewählt, nachdem die bisherigen Funktionsträger Bernhard Strobl und 
Philipp Seegerer nach über 24 Jahren ihre Ämter zur Verfügung gestellt haben. Zum 
Stadtbrandmeister wurde Sebastian Schindler ernannt.  
Tobias Höhne und Patrick Wittmann wurden zum Vorsitzenden bzw. stellvertretenden 
Vorsitzenden des Vereins gewählt.  
Wir gratulieren hier noch einmal allen ganz herzlich und freuen uns auf die Fortsetzung der 
vertrauensvollen und stets sehr guten Zusammenarbeit.  
 
 
 
EURE FEUERWEHR Karmensölden stellt sich vor: 
Leistungsprüfung „Die Gruppe im Löscheinsatz“ 
Bei einer Leistungsprüfung müssen Feuerwehrfrauen und -männer ihre erlernten 
feuerwehrtechnischen und einsatztaktischen Kenntnisse und Fertigkeiten unter Beweis 
stellen.  
 
Die Leistungsprüfung „Die Gruppe im Löscheinsatz“ dient der Vertiefung und dem Erhalt der 
Kenntnisse der Feuerwehrdienstvorschrift FwDV 3 „Einheiten im Lösch- und 
Hilfeleistungseinsatz“. Sie wird innerhalb einer Gruppe (9 Feuerwehrdienstleistende) mit 
einer Zeitvorgabe abgelegt. Die gründliche Ausbildung jedes einzelnen Teilnehmers ist dabei 
die wichtigste Voraussetzung, anders gesagt: In der vorbereitenden Ausbildung liegt der 
Hauptwert der Leistungsprüfung. Vordringlichstes Ziel ist dabei nicht die gestellten Aufgaben 
in einer „Rekordzeit“ zu absolvieren, sondern es zählt vor allem die gemeinsame Leistung 
der Gruppe, die sich aus Arbeit und Zeit zusammensetzt. Alle erforderlichen Tätigkeiten in 
der Prüfung (wie im Einsatz) müssen zwar grundsätzlich immer schnell – aber zugleich vor 
allem auch geordnet und fehlerfrei ablaufen. Um diese Kombination zu erreichen, gibt es bei 
der Leistungsprüfung eine Höchstzeit, die von jeder gut ausgebildeten Gruppe in 
einwandfreier (Zusammen)Arbeit erreicht werden kann und muss. Wird die Zeitgrenze 
überschritten, gilt die Leistungsprüfung (für alle Gruppenmitglieder) als nicht bestanden, 
unabhängig davon, ob eine Gruppe ihre Aufgaben fehlerfrei erfüllen konnte. Fehler oder 
Mängel bei Befehlsgebung, Kommandos, Ablauf und Ausführung oder Ausrüstung werden 
von den Prüfern mit Fehlerpunkten belegt. Die Fehler werden umso höher bewertet, je 
gravierender sie Mannschaft, betroffene Personen oder den Einsatzerfolg insgesamt 



gefährden würden. Wird die erlaubte Höchstgrenze an Fehlerpunkten überschritten, gilt die 
Leistungsprüfung ebenfalls als nicht bestanden. 
 
Je nach Örtlichkeit und Ausrüstung der Feuerwehr kann die Leistungsprüfung „Die Gruppe 
im Löscheinsatz“ in drei grundsätzlichen Varianten (I – III) durchgeführt werden: Als 
„Außenangriff – Wasserentnahme aus Hydranten“, „Außenangriff – Wasserentnahme mit 
Saugleitung“ (also z. B. aus einem Gewässer) oder  als „Innenangriff - Wasserentnahme aus 
Hydranten“.  
Jede Feuerwehr darf hier selbst entscheiden, bei uns hat sich die Variante I bewährt. 
 

Schematischer Aufbau Leistungsprüfung „Die Gruppe im Löscheinsatz – Variante I“ 
 
(Quelle: „Leistungsprüfung „Die Gruppe im Löscheinsatz“ 2.36 Richtlinie Bayern; Stand 2010, MA: 
Maschinist, A: Angriffstrupp, S: Schlauchtrupp, W: Wassertrupp, ME: Melder) 
 
 
Folgende Prüfungsteile müssen bei der Variante 1 „Außenangriff - Wasserentnahme aus 
Hydranten“ innerhalb der festgelegten Zeit und erlaubten Fehleranzahl erfolgreich absolviert 
werden: 

- Knoten und Stiche nach Zeitvorgabe  
Jeder Teilnehmer muss einen bestimmten Knoten innerhalb einer vorgegebenen Zeit 
vorzeigen können (z.B. Angriffstrupp = Brustbund mit Spierenstich) 

- Einsatzübung nach der FwDV 3 
mit Verkehrsabsicherung, Wasserentnahme aus Hydranten, Vornahme von drei 
Strahlrohren 

- Kuppeln einer Saugleitung mit vier Saugschläuchen 
- Durchführen einer Trockensaugprobe 
- Zusatzaufgaben je nach Leistungsstufe 

Ab Leistungsstufe 3 werden Zusatzaufgaben gefordert (z.B. Gerätekunde, Erste Hilfe, 
Erkennen von Gefahrgut- und Hinweiskennzeichen) 

 



Die Leistungsprüfung „Die Gruppe im Löscheinsatz“ kann aufeinander aufbauend in den 
Stufen 1 (Bronze) bis 6 (Gold-Rot) abgelegt werden. Bei erfolgreicher Prüfung darf das 
jeweilige Abzeichen an der „Sauberen Uniform“ getragen werden. 
 

 
 
 
Wer mehr über die Leistungsprüfungen wissen will, dem empfehlen wir die einschlägige 
Richtlinie des Bayerischen Staatsministerium des Innern unter 
https://www.stmi.bayern.de/assets/stmi/sus/feuerwehr/id2_15b_03_02_loescheinsatz_richtlin
ie_by_2010_20100308.pdf  
 
 
 
 
 
 
Bleibt vorsichtig und bleibt uns gewogen.      
Eure Feuerwehr braucht Euch!        
 
 

 

              
    
   Jürgen Wamser        Stefan Hanauer 
      Vorsitzender          Kommandant 


